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Forum Würth Chur 

Peruanische Krippen und 

Volkskunst 
 

 

Ab Freitag, 9. November, zeigt das Forum Würth 

Chur die Ausstellung «Peruanische Krippen und 

Volkskunst» aus der Sammlung Carmen Würth. Die 

Ausstellung dauert bis zum 3. Februar 2019. 

 

Neben ihrem Engagement für zahlreiche soziale Projekte im In- 

und Ausland begeistert sich Carmen Würth seit Jahren für die 

Krippenkunst aus Peru. Ausgewählte Objekte ihrer Sammlung 

geben nun ab dem 9. November einen Einblick in dieses auch 

volkskundlich interessante Thema.  

 

Peru blickt auf eine lange Tradition der Krippenkunst zurück, die 

bis ins 16. Jahrhundert zurückgeht. Vom Amazonas bis ins 

Hochland der peruanischen Anden spannt sich die Vielfalt dieser 

faszinierenden Volkskunst, in deren überliefertes Brauchtum auch 

Elemente des kolonialen Barock eingeflossen sind. 
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Als Spanien das Land eroberte brachten sie katholische 

Missionare mit nach Peru. Neben anderen interkulturellen 

Schwierigkeiten, war die Sprachbarriere eine grosse Hürde für 

die Christianisierung. Dem Beispiel aus Europa folgend, setzte 

die katholische Kirche auch in der Neuen Welt Bildkunst als 

didaktisches Mittel der Konvertierung ein. Insbesondere Krippen 

wurden als Andachtsgegenstand und anschauliches Mittel der 

religiösen Unterweisung eingesetzt. Mit der Zeit wurden die 

Krippen von vor Ort ansässigen Künstlern angefertigt, die ihre 

lokalen Stile einfliessen liessen. Hieraus entwickelte sich eine 

eigene Tradition, die auch nichtchristliche Elemente der 

indigenen Kultur aufscheinen lässt.  

 

Neben den mobilen Altären, den Retablos, sind es vor allem die 

berühmten, eleganten Krippenfiguren der Familie Hilario 

Mendivil mit den überlangen Hälsen oder die lebensgrossen 

Darstellungen von „Manuelito“, dem Jesuskind, die mit ihrer 

prachtvollen und eigenwilligen Bildsprache ganz unmittelbar 

faszinieren.  

 

Die Ausstellung wird durch ein vielseitiges Begleitprogramm 

ergänzt. So finden diverse thematische Führungen, aber auch 
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spezielle Seniorenführungen statt. In den Gestaltungs-

Workshops setzen sich die Teilnehmenden bei der Arbeit an 

eigenen Werken mit dem Ausstellungsthema auseinander.  

 

Das Forum Würth Chur 

Nebst den wechselnden Kunstausstellungen mit Werken aus der 

Sammlung Würth und einem vielfältigen Begleitprogramm, 

finden im Forum Würth Chur regelmässig Veranstaltungen im 

Kleinkunstbereich statt.  

 

Ausführliche Informationen zur Ausstellung, dem 

Begleitprogramm und den Events sind unter www.forum-

wuerth.ch/chur abrufbar.  

 

Chur, 8. November 2018 

 

Kontakt: 

Andrea Frei, Telefon 081 558 00 38 

E-Mail: andrea.frei@wurth-international.com 

 

Livia Järmann, Telefon 081 558 03 21 

E-Mail: livia.jaermann@wurth-international.com 


